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Solange die Erde 
steht, soll nicht 
aufhören Saat 
und Ernte, Frost 
und Hitze, Som-
mer und Winter, 
Tag und Nacht.
(Gen 8,22)
Ein neuer Som-
mer bricht an. 

Darauf freue ich mich, denn der Som-
mer mit seinem Licht und seiner Wärme 
hebt verlässlich meine Laune. Das Leben 
ist leichter, wenn ich mich nicht in viele 
Schichten Kleidung einwickeln muss, be-
vor ich das Haus verlasse.
Es geht immer weiter auf unserer Erde – 
wie schön, dass wir uns darauf verlassen 
können! Gott hat diese Erde geschaffen, 
mit all ihren Facetten. Und er hat sie ge-
ordnet, damit alles seinen rechten Gang 
geht. Es ist nicht den einen Tag Sommer 
und dann am nächsten plötzlich Winter. 
Bei aller Wechselhaftigkeit des Wetters 
dürfen wir sicher sein: Auf den Sommer 

folgt der Herbst, darauf der Winter, dann 
der Frühling und wieder ein neuer Som-
mer.
Es geht immer weiter – und doch ist jedes 
Jahr alles neu. Welche der Pflanzen im 
Balkonkasten hat es überstanden, dass ich 
ausprobieren wollte, ob sie winterfest ist? 
Wird die Tomatenpflanze Frucht tragen, 
die mir meine Schwester geschenkt hat? 
Für mich wird dieser Sommer definitiv 
anders als der letzte, allein schon, weil 
ich jetzt in Hameln lebe und nicht mehr in 
Mülheim an der Ruhr. Es ist wieder Som-
mer, aber ein ganz anderer als in jedem 
Jahr davor!
Es geht immer weiter – und ich freue 
mich auf alles, was kommt. Auf Eisessen 
im Sonnenschein, Spazieren im Wald und 
an der Weser, Ausflüge in das vielseitige 
Weserbergland, all die Begegnungen mit 
Menschen, Gespräche, Veranstaltungen, 
Gottesdienste. Vielleicht begegnen wir 
uns auch diesen Sommer. Ich freue mich 
darauf!

Ihr Pastor Benjamin Westerkamp

Andacht

Anzeige
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Ankündigungen

Neues Timing für unseren Gemeindebrief

Liebe Leserinnen und Leser,
vielleicht haben Sie es beim Blick auf 
das aktuelle Datum schon bemerkt: Wir 
haben an der „Zeitschaltuhr“ unseres Ge-
meindebriefs gedreht! Ab dieser Ausgabe 
passen wir die Erscheinungstermine an, 
um Sie noch besser durch das Jahr zu 
begleiten.

Warum wir das machen? Ganz einfach:
Entspannter Sommer: Durch die Ver-
schiebung umgehen wir die Kernzeit der 
Sommerferien. So landet der Gemeinde-
brief nicht im vollen Briefkasten, wäh-
rend Sie im Urlaub sind, sondern genau 
dann, wenn das Gemeindeleben nach der 
Pause wieder voll durchstartet.
Alles im Blick für Advent und Weihnach-
ten: Wir können Sie nun viel gezielter 

und vor allem rechtzeitiger über alle 
Gottesdienste, Konzerte und Veranstal-
tungen der Advents- und Weihnachtszeit 
informieren – und das kompakt in einer 
Ausgabe.
Gemeinsam planen: Ein großer Plus-
punkt ist unser neuer, gemeinsamer 
Veranstaltungskalender unserer Gemein-
den. So sehen Sie auf einen Blick, was in 
unserer gesamten Nachbarschaft passiert, 
und verpassen kein Highlight mehr.
Wir hoffen, dass diese Umstellung auch 
in Ihrem Sinne ist und freuen uns darauf, 
Sie mit der neuen Planung weiterhin gut 
zu informieren.

Herzliche Grüße,
Ihr Redaktionsteam

SCHULANFANG
Wir laden alle ERSTKLÄSSLER*INNEN mit ihren Familien, 
Pat*innen, Freund*innen und wer noch mitfeiern möchte 
herzlich ein.

Gottesdienst zum 

Wann Wo

15.08.2026
09:00 Uhr

St. Aegidienkirche Holtensen
Aegidienstraße
31787 Hameln
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 Unsere Kirche auf Instagram

Ankündigungen

Anmeldung zur Konfizeit

Zusammenhalt und Gemeinschaft sind 
uns wichtig. Wir wollen Zeit miteinander 
verbringen, Spaß haben, Neues lernen 
und Altes hinterfragen. Wer ist das, Gott 
– und heißt das, Christ*in sein im Süntel-
tal? Wenn Du Lust hast dabei zu sein und 
mit anderen Kindern und Jugendlichen 
gemeinsam auf die Suche zu gehen nach 
Sinn und Unsinn, dann melde Dich für die 
Konfizeit an!
Die Konfizeit ist in unserer Kirchenge-
meinde zweigeteilt: Alle Kinder, die dann 
die 4. Klasse besuchen, sind zur einjäh-
rigen Vorkonfi (KU4) eingeladen. Die-
jenigen, die zwischen dem 01. Juli 2012 
und dem 31. August 2013 geboren sind, 
sind zum Konfirmand*innenunterricht 
(KU8) eingeladen. Vorkonfi und 
Konfirmand*innenunterricht beginnen 
nach den Sommerferien.
Getaufte Kinder im jeweils fraglichen Al-
ter erhalten in den nächsten Wochen eine 
schriftliche Einladung. Wenn ihr Kind 
keine Einladung bekommt, aber trotzdem 
gerne die Konfizeit machen möchte, mel-
den Sie sich gerne bei uns. Für ungetaufte 

Kinder ist eine Taufe auch im Rahmen der 
Konfizeit möglich.
Kinder, die zwischen dem 01. Juli 2013 
und dem 31. August 2014 geboren wur-
den, aber aus verschiedenen Gründen da-
mals nicht am Vorkonfi (KU4) teilgenom-
men haben, können am Vorkonfi (KU7) 
der Martin-Luther-Kirchengemeinde 
teilnehmen. Nach der Vorkonfi in Martin-
Luther können sich die betreffenden Kin-
der dann selbst entscheiden, ob sie am 
Konfirmand*innenunterricht (KU8) der 
St. Aegidien- oder der Martin-Luther-Kir-
chengemeinde teilnehmen möchten.
Anmeldung und Elternabend für den 
Konfirmand*innenunterricht (KU8) ist 
am Montag, 22.06.2026, 18:00 im Ge-
meindehaus in Holtensen, Aegidienstra-
ße 8, 31787 Hameln.
Für die Vorkonfis wird es gesondert wei-
tere Informationen geben.
Kommen Sie bei Rückfragen gerne auf 
mich zu!

Ihr Benjamin Westerkamp
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Ankündigungen

Auch in diesem Jahr hat sich das Vorbe-
reitungsteam der Sommerkirche wieder 
getroffen, und Pläne zu besonderen Or-
ten und zum Angebot „nach dem Gottes-
dienst“ zu machen. 
Wir laden Sie und euch ganz herzlich zu 
diesen etwas anderen Gottesdiensten ein, 
es sind nicht nur besondere Orte, sondern 
haben wir im Anschluss immer etwas ge-
plant, was zum Verweilen und miteinan-
der Plaudern einlädt. 

Wir stellen jeweils ein Thema in den Vor-
dergrund, Sie erinnern sich sicher an „Die 
4 Elemente“ vom Vorjahr: Feuer – Wasser 
– Erde – Luft“

Nun steht in diesem Jahr der 350-jährige 
Todestag des Theologen Paul Gerhard an, 
da er sehr viele bekannte Kirchenlieder 
komponiert hat, ist er Namensgeber der 
Gottesdienste.

Sommerkirche

Paul Gerhard wurde 1607 geboren und ist 
1676 gestorben, er war ev.luth.Theologe 
und Kirchenmusiker und hat zahlreiche 
Lieder komponiert, die uns auch heute 
noch gut bekannt sind. 
Die Zeit des 30-jährigen Krieges hat 
ihn geprägt und auch einige seiner eher 
schwermütigen Liedtexte beeinflusst.
Doch auch durchaus froh stimmende Lie-
der gehören dazu, z. B. das uns sicher 
bekannte Lied: „Geh aus mein Herz und 
suche Freud“.

Wir würden uns sehr freuen, wenn zahl-
reiche Besucher das Angebot* zur etwas 
anderen Kirche annehmen, also kommen 
Sie vorbei und machen Sie mit! 

Für das Sommer Kirche Team
E. Flörcke

*Alle Termine entnehmen Sie bitte dem 
Gottesdienstplan

Bilder: KI generiert
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Ankündigungen

Gemeindefest
Gemeindefest 
 
 
 
 
 
 
 
Wir feiern am 23. August wieder unser Gemeindefest: wie immer mit Kaffee, Tee und 
Kuchen, Würstchen und kalten Getränken. Da die alkoholfreien Cocktails letztes Jahr so 
gut ankamen, freuen die Jugendlichen sich wieder auf das Mixen. Das 
Sicherheitskonzept der Stadt ist allerdings dieses Jahr etwas herausfordernd, daher ist 
die weitere Planung noch nicht ganz so weit. Sicher ist:  
 
Wir wollen es machen! Und es wird schön! 
 
Wir freuen uns auf Jung und Alt und alle dazwischen!!  

Am 13. September laden wir herzlich zu 
einem ganz besonderen Gottesdienst in die 
St. Aegidienkirche in Holtensen ein – un-
ter dem Motto „Oktoberfest & Brauerei“. 
Was auf den ersten Blick ungewöhnlich 
erscheinen mag, hat bei näherem Hin-
sehen eine tiefe Verbindung zu unserem 
Glauben: Gemeinschaft erleben, Dank-
barkeit teilen und die Freude am Le-
ben bewusst feiern – all das gehört zum 
Kern unseres christlichen Miteinanders. 
So wollen wir diesen Gottesdienst nut-
zen, um genau das in den Mittelpunkt 
zu stellen. In einer festlichen und zu-
gleich fröhlichen Atmosphäre kommen 
wir zusammen, um Gott zu danken – für 
die Gaben der Schöpfung, für die Ernte 
und für die Gemeinschaft, die uns trägt. 

Einladung zu einem besonderen Gottesdienst

Ein symbolischer Fassanstich wird Teil 
unseres Beisammenseins sein und steht 
dabei für das Teilen und die Fülle, die 
uns geschenkt ist. Im Anschluss laden 
wir herzlich ein, noch zu bleiben: Bei 
gutem Essen und Getränken möchten wir 
die Gemeinschaft weiter pflegen, ins Ge-
spräch kommen und miteinander feiern. 
Vielleicht trägt dieser Gottesdienst auch 
dazu bei, Kirche einmal anders zu erle-
ben – offen, einladend und nah am Leben. 
Wir freuen uns auf alle, die neugie-
rig sind, die Gemeinschaft suchen 
oder einfach einen besonderen Got-
tesdienst mit uns feiern möchten. 

Holger Wingerter
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Förderverein

Jahreshauptversammlung des Fördervereins

Am 17. April fand die Jahreshauptver-
sammlung unseres Vereins statt. Wie auch 
im vergangenen Jahr war der KV wieder 
vertreten, damit wir geplante Aktivitäten 
schon frühzeitig abstimmen können. Im 
Jahresrückblick ließ die Vorsitzende Mo-
nika Steudle die Aktivitäten des Vereins 
wie Gemeindefest, Konzert der Hamel-
ner Blechbläser, Büchervorstellung etc. 
des vergangenen Jahres Revue passieren. 
Vom Bericht des Kassenwartes sind eini-
ge Projekte, wie die Nachbarschaftshilfe 
und der Chor, zu erwähnen, die durch den 
Förderverein unterstützt werden. Für den 
Spieleabend und sonstige Veranstaltun-
gen im Freien wurden Tische und Stühle 
beschafft und auch ein neuer Beamer und 
eine Leinwand wurden finanziert.
Erfreulicherweise konnte auch ein Mit-
gliederzuwachs verzeichnet werden.
Ganz besonders freuen wir uns, dass 
eins unserer neuen Mitglieder, Stefan 
Gettmann, sich spontan bereiterklärt hat, 
Gudrun Martin im Amt des 2.Vorsitzen-
den abzulösen.

Wir danken Gudrun für ihr langjähriges 
Engagement und wünschen Stefan viel 
Erfolg und Ausdauer in seinem Amt.
Und noch ein Wechsel hat sich im Rah-
men des Fördervereins ergeben. Unser 
Chor hat mit Matthias Rheinländer einen 
neuen, engagierten Chorleiter gefunden. 
Wir freuen uns sehr und hoffen, dass sich 
nun noch weitere Singbegeisterte moti-
vieren lassen, am Dienstagabend im Ge-
meindehaus bei der Chorprobe vorbeizu-
schauen.
Für das vor ihm liegende Jahr hat sich der 
Vorstand wieder Einiges einfallen lassen.
Zu den Traditionsveranstaltungen wie 
Gemeindefest zusammen mit dem KV, 
Büchervorstellung, Buchclub und Leben-
diger Adventskalender kommen noch ein 
satirisch-musikalischer Leseabend „Unter 
dem Turm“ und ein Konzert mit den Ha-
melner Blechbläsern am 1. Advent dazu.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme an un-
seren Angeboten und freuen uns auf die
Begegnungen mit Euch.

Der Vorstand des Fördervereins
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Förderverein

Buch Klub

Zwischen Kofferpacken und 
neuen Welten

Bücher sind Fenster in fremde Welten. 
Das konnten wir bei unserem letzten 
Treffen, bei dem wir über Colm Tóibíns 
„Brooklyn“ sprachen, wieder einmal fest-
stellen. Auch wenn der Roman bei uns 
literarisch nur ein geteiltes Echo fand, 
löste er eine umso spannendere Debatte 
aus: Was würden wir eigentlich einpa-
cken, wenn wir – wie die Protagonistin 
Eilis – unsere Heimat für immer verlassen 
müssten?
Dieser Austausch über Kofferinhalte und 
Lebensentscheidungen hat uns einmal 
mehr gezeigt, dass wir im Buchklub nicht 
nur Texte teilen. Gerade der Dialog über 
ein Buch macht große Freude und lässt 
uns Neues entdecken – selbst dann, wenn 
uns die Geschichte einmal nicht ganz 
überzeugt hat.

Neue Schätze aus unserer Runde
Anlässlich unseres alljährlichen Bücher-
wichtelns möchten wir Ihnen heute – wie 
versprochen – den zweiten Teil unserer 
Empfehlungen vorstellen:

Michiko Aoyama: „Frau Komachi 
empfiehlt ein Buch“ Eine weise Biblio-
thekarin, die neben Buchtipps auch im-

mer das passende Lebensmotto parat hat. 
Ein echtes „Wohlfühlbuch“, das zeigt, 
wie Literatur im richtigen Moment Türen 
öffnen kann.

Wolfgang Herrndorf: „Tschick“ Ein 
rasanter Roadtrip zweier Jugendlicher in 
einem gestohlenen Lada. Voller Humor, 
Freiheit und der Erkenntnis, dass das Le-
ben oft anders ist, als man denkt.
William Trevor: „Turgenews Schatten“ 
Ein leiser, melancholischer Roman über 
die Macht der Literatur und die Schatten 
der Vergangenheit – meisterhaft erzählt 
für Leser, die psychologische Tiefe schät-
zen.
Pauline Gedge: „Die Herrin vom Nil“ 
Ein opulenter historischer Roman über 
die Pharaonin Hatschepsut. Ideal für alle, 
die gerne in die faszinierende Welt des al-
ten Ägyptens eintauchen möchten.
Beate Rahn: „Die Buchhandlung in der 
Amalienstraße“ Eine berührende Ge-
schichte über die Liebe zu Büchern und 
den Mut, sich in schwierigen Zeiten für 
das Richtige einzusetzen.

Lust auf einen lebendigen Austausch? 
Wenn Sie Freude daran haben, über das 
Gelesene gemeinsam ins Gespräch zu 
kommen, sind Sie bei uns genau rich-
tig. Unser nächster Buchklub findet am 
25.06.2026 statt. Wir freuen uns über 
jedes neue Gesicht in unserer Runde – 
schauen Sie einfach ganz unverbindlich 
vorbei!
Für Fragen oder weitere Informationen 
wenden Sie sich gerne an:
Susanne Dewald: Tel. 55 84 45 
Andrea Kasten: Tel. 79 095 16

Bild: KI generiert
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Freuen Sie sich auf Erzählungen von 
Mark Twain, Kurt Tucholsky sowie wei-
tere literarische Schätze, die darauf war-
ten, neu entdeckt zu werden.

Wann: Freitag, den 07. August,  19:30 Uhr 

Wo: Unter dem Kirchturm, Holtensen

Eintritt: frei

Genießen Sie mit uns einen Abend voller 
Humor, Musik und der beruhigenden Er-
kenntnis, dass man mit seinen alltäglichen 
Katastrophen niemals allein ist.

Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein

Wir schaffen 
  neue Wege...

KOOPMANN & WIENKOOP  Straßen-, Asphalt- u. Tiefbau GmbH  ·  Tel. 0 51 51 - 40 05 30  ·  kw-hameln.de

     Pfl asterarbeiten         
  Hofbefestigungen
Außenanlagen

Anzeige

Die Kunst des Reisens
und die Tücken der Zweisamkeit

Ein satirisch - musikalischer Leseabend 
unter dem Turm

Wir laden Sie herzlich ein zu einem be-
sonderen Sommerabend unter freiem 
Himmel! 

Im Mittelpunkt stehen humorvolle und sa-
tirische Geschichten über die wohl größte 
Herausforderung des Sommers - das Rei-
sen und das menschliche Miteinander.  

Bilder: KI generiert
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Förderverein

Neue Bank auf dem Friedhof Holtensen

Auf dem Friedhof von Holtensen war 
eine zentrale Sitzbank langsam derart in 
die Jahre gekommen, dass es schon ein 
gewisses Risiko war, wenn man sich dort 
setzen wollte. Dies fiel Jürgen Tosch auf 
und er beschloss, hier für Abhilfe zu sor-
gen. Mathias Dewald baute im Herbst die 
morsche Bank ab und entsorgte sie. Nun 
fehlte nur noch ein Sponsor für eine neue 
Bank und so kam der Förderverein unse-
rer Kirchengemeinde ins Spiel.

Jürgen Tosch bestellte nach Abstimmung 
mit der 1. Vorsitzenden die neue Bank, 
schraubte sie zusammen und stellte sie 
schließlich pünktlich zum Frühlingsbe-
ginn auf dem Friedhof auf.

Nun lädt sie den Friedhofbesucher für 
eine besinnliche Pause ein. 

Wir danken ihm für diesen außerordentli-
chen Einsatz.
Monika Steudle

Anzeige

• Installation
• Netzwerk
• Beleuchtung
• E-Check

Bahnhofstraße 9 • Tel. (0 51 51) 1 32 77
www.elektro-bergmann-hameln.de

Seit über 85 Jahren Ihr Fachgeschäft in Hameln.
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Bild: B. Halle

Aus der Gemeinde

Herzlich Willkommen unserem neuen 
Pastor Benjamin Westerkamp in der
St Aegidien- Gemeinde Holtensen und in 
der Martin-Luther- Gemeinde Hameln!

Am Ostermontag, 06.04.2026 wurde un-
ser neuer Pastor Benjamin Westerkamp 
durch Regionalbischof Dr. H. C. Brandy 
in der gut gefüllten Martin-Luther-Kirche 
ordiniert.
Der Gottesdienst am Ostermontag bot ei-
nen feierlichen, freudigen Rahmen und 
wurde musikalisch von Chor, Band, Po-
saunenchor und Orgel mitgestaltet.
In der Predigt gelang es Dr. Brandy das 
Thema des Ostermontags mit dem bishe-
rigen Werdegang von B. Westerkamp und 
dem Beginn in seinem neuen Amt, inter-
essant und lebendig zu verknüpfen.

Besonders feierlich war der Moment der 
Ordination: Herr Westerkamp erklärte 
seine Bereitschaft, sein Amt im Sinne des 
Glaubens und der Kirche zu führen. Verse 
aus der Bibel zur Stärkung für sein Amt 
wurden ihm durch Wegbegleiter, seiner 
Frau Katja Westerkamp und Vertretern 

Ordination

der Kirchenvorstände zugesprochen. Zu-
sammen mit Herrn Dr. Brandy legten alle 
gemeinsam ihre Hände zum Segen auf.
Auch die Gemeinde bestätigte laut und 
deutlich ihre Bereitschaft, zusammen mit 
ihrem neuen Pastor den weiteren Weg zu 
gehen.
Als Wegweiser hat sich Pastor Wester-
kamp aus dem Psalm 118 den Vers 28 aus-
gesucht: „Du bist mein Gott, und ich dan-
ke dir; mein Gott, ich will dich preisen.“

In den Grußworten durch Vertreter der 
Kirchenvorstände, Nachbargemeinden 
und Politik wurde neben allen Glück- und 
Segenswünschen auch deutlich, dass es 
nicht mehr so selbstverständlich ist, dass 
sich junge Menschen zum Pfarrdienst ent-

Bild: Mitschke
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Aus der Gemeinde

schließen. Die vielfältigen Aufgaben, der 
Zeitgeist und schrumpfende Gemeinden 
sind nur einige Gründe dafür. Umso mehr 
freuen wir uns, dass wir mit Herrn Wester-
kamp einen engagierten, fröhlichen neuen 
Pastor in diesem Amt begrüßen dürfen. 

Für die nächsten Jahre wünschen wir uns 
eine gute Zusammenarbeit, um das Leben 
in unseren Gemeinden weiterhin vielfäl-
tig, lebendig und bunt zu gestalten.

Herrn Pastor Benjamin Westerkamp und 
seine Frau Katja heißen wir herzlich will-
kommen und wünschen ihnen, dass sie 
sich in unserem schönen Weserbergland 
bald heimisch fühlen. Die Menschen in 
unseren Gemeinden werden ihnen sicher 
mit Offenheit und Herzlichkeit begegnen.

Sonja Kaspari

Ein Tag voller Sonne, Schweiß 
und Gemeinschaft

Was für ein Tag auf dem Friedhof in 
Holtensen. Am 18. April trafen sich en-
gagierte Menschen aus der Gemein-
de, um gemeinsam aufzuräumen, zu 
pflegen und zu gestalten. Zwischen 
Besen, Scheren und Schubkarren lag 
viel Lachen in der Luft – und das Ge-
fühl, gemeinsam etwas Gutes zu tun. 
 
In diesem Jahr stand ein besonderes Pro-
jekt im Mittelpunkt: Der Grünschnittplatz 
wird neu gestaltet. Damit der Bereich 
künftig klarer wirkt und das angrenzen-
de Baumgrabfeld einen würdigen Rah-
men erhält, entsteht dort eine neue He-

ckenabgrenzung. Die ersten Pflanzen 
sind bereits gesetzt. Im nächsten Schritt 
wird ein Unterstand für den Anhänger 
gebaut, damit Geräte und Materialien 
künftig gut verstaut und geschützt sind. 
 
Der Kirchenvorstand ist dankbar für jede 
helfende Hand und für die spürbare Ge-
meinschaft, die diesen Tag geprägt hat. 
Gemeinsam schaffen wir Orte, die gut tun 
– und die uns verbinden.

Holger Wingerter

Bild: Mitschke
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In einem festlichen Gottesdienst wurden 
am 26. April Mia-Sophie Heimbruch und 
Lennard Fynn Söffker konfirmiert.
Die Konfirmation bildete den Abschluss 
der einjährigen Konfirmandenzeit ge-
meinsam mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Martin-Luther-Ge-
meinde.
Begleitet von Diakonin Giulia Nehls 
haben sie den christlichen Glauben ken-
nengelernt, Gottesdienste besucht, selber 
einen Gottesdienst gestaltet und auf der 
Konfirmandenfreizeit in Einbeck Ge-
meinschaft erlebt.

Aus der Gemeinde

Konfirmation

Im Gottesdienst haben sie ihren Glauben 
an Gott, der sie bis hierher durchs Leben 
begleitet hat, bekräftigt und haben seinen 
Segen für ihren weiteren Lebensweg er-
halten.
Ein weiterer Höhepunkt war das Abend-
mahl, das die frisch Konfirmierten ge-
meinsam mit ihren Familien empfangen 
haben.
Herzlichen Glückwunsch zur Konfirmati-
on, liebe Mia, lieber Lennard!
Bleibt eurer Gemeinde erhalten, bringt 
euch ein mit euren Gaben und Ideen, und 
auch mit Eurer Kritik.
Wir brauchen Euch!

Bild: Bandura
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Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort

So. 07.06. 10.00 Uhr

17.00 Uhr

1.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pastorin Mitschke

Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

Martin-Luther-Kirche

St. Aegidien-Kirche

So. 14.06. 10.00 Uhr 2.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Westerkamp

St. Aegidien-Kirche

So. 21.06. 10.00 Uhr 3.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
Lektor Lamberg

Martin-Luther-Kirche

So. 28.06. 11.00 Uhr 4.Sontag nach Trinitatis
Gottesdienst
Pastor Westerkamp

Gemeindezentrum 
Hohes Feld

So. 05.07. 18.00 Uhr 5.Sonntag nach Trinitatis
Sommerkirche
anschl. Landbier und Brot

Paul Gerhardt-Haus

So. 12.07. 15.00 Uhr 6.Sontag nach Trinitatis
Sommerkirche
anschl. Kaffee und Kuchen

St. Aegidien-Kirche

So. 19.07. 10.30 Uhr 7.Sontag nach Trinitatis
Sommerkirche
anschl. Mitbringbuffet

Gemeindehaus, 
Hilligsfeld

So. 26.07. 17.00 Uhr 8.Sontag nach Trinitatis
Sommerkirche
anschl. Suppe

Rund um die Kapelle 
in Rohrsen

So. 02.08. 09.30 Uhr 9.Sonntag nach Trinitatis
Sommerkirche
Frühstücksgottesdienst

Paul-Gerhardt Haus

Gottesdienst
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Gottesdienst

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort

So. 09.08. 11.00 Uhr 10.Sonntag nach Trinitatis
Sommerkirche
anschl. Grillen

Landgasthaus Hesse, 
Welliehausen

Sa. 15.08. 9.00 Uhr Schulanfänger-Gottesdienst
Pastor Westerkamp

St. Aegidien-Kirche

So. 16.08. 10.00 Uhr 11.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
Lektor Fischer

Martin-Luther-Kirche

So. 23.08. 15.00 Uhr 12.Sontag nach Trinitatis
Gottesdienst zum Gemeindefest mit 
Einführung der KU4-Kinder 
und Klingelbeutelband
Pastor Westerkamp

St. Aegidien-Kirche

So. 30.08. 11.00 Uhr 13.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
Pastor Westerkamp

Gemeindezentrum 
Hohes Feld

So. 06.09. 10.00 Uhr

17.00 Uhr

14.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst Lektor Lamberg

Taizé-Gottesdienst
Ehepaar Gettmann

Gemeindezentrum 
Hohes Feld

St. Aegidien-Kirche

So. 13.09. 10.30 Uhr 15.Sonntag nach Trinitatis
Oktoberfest-Gottesdienst

Rund um die 
St.Aegidien-Kirche

So. 20.09. 10.00 Uhr 16.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl
Pastor Westerkamp

Martin-Luther-Kirche

So. 27.09. 11.00 Uhr 17.Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst
Pastorin Mitschke

Gemeindezentrum 
Hohes Feld
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Aus der Gemeinde

Das neue Gesicht der Nachbarschaftshilfe

Ursula Krüger ist das neue Gesicht der 
Nachbarschaftshilfe. Sie war Gründungs-
mitglied. Die Dritte im Bunde war Uschi 
Lüpkes, die leider zwischenzeitlich in 
heimatliche Gefilde (Wilhelmshaven) zu-
rückgekehrt ist.
Nach über 20 Jahren mitgetragener Ver-
antwortung wie auch Freude am Tun be-
darf es nun keiner Einarbeitung.
Momentan trifft es eher den Spruch: Neue 
Besen kehren gut !
Die Nachbarschaftshilfe wird zwar 
weiterhin ab 80. Geburtstag bei jedem 
Sünteltaler Bürger mit einem gefüllten 
Tütchen vor der Tür stehen. Auch die 
Neubürger werden - wie bisher - mit einer 
Tasche voller Infos alles Wissenswerte 
aus den 3 Dörfern erfahren.
Wenn Not am Mann ist, werden wir gern 
beim Einkauf behilflich sein, eine Fahrt 
zur Apotheke oder zum Arzt ermöglichen.
Ab sofort neu bieten wir auch Hilfe rings 
ums Haus an:

Seien es klemmende Türen, tropfende 
Wasserhähne, aufzubauende Bücherrega-
le oder Hilfe, wenn die Montageanleitung 
ein Buch mit sieben Siegeln ist.
Außerdem gibt es eine helfende Hand, 
wenn Sie oder Ihr Sprössling die Repara-
tur an Ihrem Fahrrad nicht selbst hinbe-
kommen.
Zu guter Letzt bieten wir Hilfe für alle, 
die mit Ämtern, Behörden etc. zu tun ha-
ben. Wenn Sie Anträge auszufüllen, un-
verständliche Fragen in Formularen zu 
beantworten haben oder nicht wissen wer 
oder wo Ihr richtiger Ansprechpartner ist , 
kontaktieren Sie uns bitte.
Sie sehen, die Nachbarschaftshilfe unter 
der Ägide von Ursula Krüger bietet mit 
ihrem erweiterten Team bei Bedarf viel 
Unterstützung an.
Wenn Sie Lust haben, im Sünteltal woh-
nen, gern mit Menschen Kontakt haben,  
würden wir uns wirklich riesig freuen, 
wenn „Sie“ bei uns mitmachen. Gerade 
bei den Geburtstagsbesuchen wäre eine 
weitere helfende Hand sehr willkommen.
Kontakt:
Ursula Krüger
Telefon 8551
E-Mail: fju.krueger@web.de

Zum Schluss ein Satz in eigener Sache.  
ALLE DINGE HABEN IHRE ZEIT, 
AUCH DIE GUTEN

Marlies Semke

Bild: Krüger

Vielen, vielen lieben Dank an Marlies Semke, die 

das „alte“ Gesicht der Nachbarschaftshilfe ist. 

Zum Glück bleibt sie helfend dabei - 

aber nicht mehr in vorderster Front. 

der Kirchenvorstand
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Aus der Gemeinde

Aufführung am 23. und 24.04.2026 in un-
serer St. Aegidienkirche

Aufgeführt von Einwohnern des Süntel-
tals (fast alle)

Inszeniert von Peter Hein

Bettina Halle (56 Jahre):
„Eine geniale Vorstellung mit 8 Monolo-
gen aus verschieden Dramen.
Passige einbindende Umgestaltung der 
Kirchenbänke.
Eine spannende und sehr packende Insze-
nierung. 
Eindrucksvolle Gänsehautmomente.
Anspruchsvoll, lustig, tragisch, tragisch-
komisch, eindringlich. Perfektes Mat-
ching von Schauspieler *innen und deren 
Rolle.“

Julie Petersen (18 Jahre)
„Ich war wirklich positiv überrascht von 
dem Theaterstück in der kleinen Kirche 
in Holtensen. Schon der Ort an sich hat 
eine besondere, gemütliche Atmosphäre 
geschaffen, die gut zu der Aufführung ge-
passt hat.
Besonders interessant fand ich die Art, 
wie das Stück aufgebaut war. Jede Person 
hat ihre eigene Geschichte erzählt und das 
gleichzeitig mit den anderen. Am Anfang 
war ich dadurch ehrlich gesagt etwas ver-
wirrt, weil alles ziemlich durcheinander 
wirkte. Aber genau das war total span-
nend und lustig zugleich. Aber je länger 
das Stück ging, desto mehr habe ich mich 
darauf eingelassen und genau das machte 
es dann so besonders. Es war irgendwie 

Stimmen zum AbakDrama

chaotisch, aber auf eine sehr unterhaltsa-
me und kreative Weise. Genau so sollte es 
aber auch sein!
Ich musste an vielen Stellen lachen, weil 
immer wieder kleine lustige Situatio-
nen entstanden sind, die man teilweise 
erst auf dem zweiten Blick bemerkt hat. 
Gleichzeitig war es aber auch einfach 
schön anzusehen, wie die einzelnen Ge-
schichten miteinander verbunden waren. 
Man musste die ganze Zeit aufmerksam 
bleiben, weil überall etwas passiert ist… 
dadurch wurde es aber nie langweilig!
Die Länge des Theaterstücks war meiner 
Meinung nach genau richtig. Die Zeit ist 
wirklich schnell vergangen, was für mich 
ein Zeichen ist, dass das Stück total gut 
gemacht war.
Insgesamt hat mir die Aufführung sehr 
gut gefallen. Ich würde sie mir jederzeit 
nochmal anschauen und kann sie wirklich 
jedem empfehlen, der Lust auf etwas Kre-
atives, Ungewöhnliches und gleichzeitig 
sehr Unterhaltsames hat.“

Das war mehr als Laientheater!

Die „Brücke“ befand sich bereits 
kurz vor dem Druck, als uns die 
traurige Nachricht vom plötzlichen 
und unerwarteten Tod von Peter 
Hain erreicht hat. 
Wir sind tief betroffen und in Gedan-
ken. Unser Mitgefühl gilt in diesen 
schweren Stunden seiner Familie.

Der Kirchenvorstand



  20

Aus der Gemeinde

Am 12. April haben wir unseren Famili-
engottesdienst gefeiert.

Dies war ein ganz besonderer Grund zum 
Feiern. Zum einen konnten wir uns über 
das Erwachen der Natur aus dem Winter-
schlaf, über die bunte Kirche (zu Beginn 
wurde sie von den Kindern geschmückt) 
und über die wundervolle und beschwing-
te musikalische Begleitung der Klütband 
freuen.

Wir hatten aber auch einen noch viel 
größeren Grund uns zu freuen, denn mit 
diesem Familiengottesdienst feierte unser 
neuer Pastor Benjamin Westerkamp seine 
Premiere bei uns in der Gemeinde.

Familiengottesdienst

Gemeinsam konnten wir die Osterge-
schichte mit einem Boot erleben. Denn 
aus dem gefalteten Boot wurde erst ein 
Mantel, dann ein Kreuz und hinterher das 
leere Grab von Jesus.

Zum Schluss haben die Kinder der Kin-
derkirche der Gemeinde den Segen ge-
schenkt.

Im Anschluss an dem Gottesdienst blieb 
genügend Zeit für eine Eiersuche um die 
Kirche herum und für viele nette Gesprä-
che bei frischen Waffeln, Kuchen und 
eine Tasse Kaffee.

Susette Engel

Bilder: Engel
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Aus der Gemeinde

Schon im letzten Jahr, haben sich die 
Süntelzwerge unseres Holtensener Kin-
dergarten ein neues Spielhaus gewünscht. 
Dafür wurde, ebenfalls im letzten Jahr bei 
der Sparkasse Hameln – Weserbergland 
eine Förderung beantragt. Die Sparkasse 
Hameln - Weserbergland hat 1.500,00 € 
zu unserem Spielhaus dazu gegeben. An 
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
dafür. Ohne diese Spende wäre eine Fi-
nanzierung wohl kaum möglich gewesen.
Aber auch viele liebe Eltern und die Fir-
ma Elektroma, haben mit ihren Spenden 

Neues vom Förderverein der 
Kindertagesstätte Süntelzwerge Hameln e.V.

zur Realisierung dieses Projekts beigetra-
gen. Auch hier nochmal ein großes Dan-
keschön.
Der Förderverein der Kindertagesstätte 
Süntelzwerge Hameln e.V. hat sich eben-
falls mit 550,00 € beteiligt 
Am 02. März 2026 war es dann endlich 
soweit und das Spielhaus wurde von flei-
ßigen Helfern aus dem Förderverein und 
einigen Eltern unserer Zwerge aufgebaut. 
Danke für die tatkräftige Unterstützung.
Die Kinder durften es direkt nach dem 
Mittagessen einweihen und sind nun über-
glücklich über dieses tolle, schnuckelige 
Häuschen, dass das Kindergartengelände 
nun noch interessanter macht. 

Liebe Grüße 
Der Förderverein der Süntelzwerge

Anzeige
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Kirche mit Kindern

Liebe Gemeinde,
unser Osterhase war in diesem Jahr der 
Förderverein der Kita:
Wir freuen uns über ein neues Spielhaus 
in unserem Außengelände!
Vor Ostern kam ein LKW und brachte un-
ser neues Spielhaus. Mit der Hilfe unserer 
Kindergarten-Eltern wurde es auf unse-
rem Grundstück gestellt.
Es dauerte auch keine zwei Minuten, da 
zogen dann auch schon die kleinen Sün-
telzwerge ein.
Seitdem wird unser Zwergenhaus täglich 
bespielt!

Neues von den Süntelzwergen

Ohne unseren Förderverein wäre das 
nicht möglich gewesen.
An dieser Stelle ein ganz großes Danke-
schön von allen kleinen und großen Sün-
telzwergen!
Außerdem nimmt der Förderverein natür-
lich immer gern Spenden entgegen, die 
dann unseren kleinen Süntelzwergen zu-
gutekommen. 

In diesem Sinne
Ihre kleinen und großen Süntelzwerge

Bilder: Homm
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Mai

Juni

H IDAHOBIT Gottesdienst

 Sonntag um 11:00 Uhr
↸ Hamelner Münster

6 CSD Gottesdienst

 Sonntag um 10.30 Uhr
↸ Marktkirche Hameln

7 Ein satirisch - musikalischer Leseabend 

 Freitag um 19.30 Uhr
↸ St. Aegidien - Kirche

N Gemeindefest

 Sonntag um 15.00 Uhr
↸ St. Aegidien - Kirche

August

Bi
ld

: K
I G

en
er

ie
rt

Veranstaltungskalender

K Konzert für Viola und Orgel

 Sontag um 17.00 Uhr
↸ Martin - Luther - Kirche

September

IDAHOBIT 

Die Abkürzung IDAHOBIT steht 
für den International Day Against 
Homophobia, Biphobia, Interphobia 
and Transphobia.

Auf Deutsch übersetzt ist dies der 
Internationale Tag gegen Homo-, Bi-, 
Inter- und Transfeindlichkeit. Er findet 
jährlich am 17. Mai statt.
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Aus der Martin-Luther-Gemeinde

Konzert für Viola und Orgel
Musik und Literatur passen gut zusam-
men: Literatur beschreibt mit Worten Bil-
der, Gefühle, Begebenheiten, Erfahrun-
gen und Musik tut eigentlich das Gleiche, 
indem sie mit musikalischen Mitteln auch 
Geschichten erzählen kann.
Diese Idee ist die Grundlage für ein Kon-
zert am 20. September 2026 um 17 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche, wenn Ulrich 
Schulz (Viola) und Matthias Rheinländer 
(Orgel) zusammen musizieren werden. 
Dabei werden Werke für Bratsche und 
Basso Continuo von J.S. Bach, G.P. Te-
lemann und anderen und Orgelwerke von 
J.S. Bach und F. Mendelssohn-Bartholdy 
aufgeführt werden. Musik für die Viola 
als Soloinstrument erscheint ein wenig 
ungewöhnlich, weil die größere Schwes-
ter der Violine immer ein wenig im Schat-
ten stand. Jedoch haben nicht nur große 
Musiker und Musikerinnen wie Paul Hin-

Literatur und Musik

demith oder Tabea Zimmermann schon 
ab dem 20. Jahrhundert dem Instrument 
zu großer Resonanz verholfen. Der Klang 
der Viola ist ein wenig dunkler als der der 
Violine, aber gerade im Zusammenspiel 
mit der Orgel und ihrem weichen Klang 
ergibt sich ein wunderschönes gemeinsa-
mes Klangbild.

Die Idee zu einem solchen Konzert ist 
schon drei Jahre alt, als die beiden Ha-
melner Musiker in der Kreuzkirche ein 
Konzert mit Musik und musikalischen 
Miniaturen gestalteten. Damals standen 
musikalische Persönlichkeiten im Mit-
telpunkt der Lesungen, diesmal sollen es 
menschliche und allzu menschliche Bege-
benheiten sein. 

Seien Sie also zu diesem spätsommerli-
chen Konzert in der Martin-Luther-Kir-
che herzlich eingeladen.

Matthias Rheinländer
Anzeige
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Aus dem Kirchenkreis
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Aus dem Kirchenkreis

„Für mich soll’s rote Rosen regnen.“

Am 6. Juni um 10:30 Uhr laden wir 
herzlich zum CSD-Gottesdienst in die 
Marktkirche Hameln ein. Unter dem 
Titel „Für mich soll’s rote Rosen reg-
nen“ feiern wir gemeinsam den Auftakt 
zum Christopher Street Day, bevor sich 
anschließend die bunte Parade durch die 
Hamelner Innenstadt auf den Weg macht.
Der Gottesdienst wird gemeinsam ge-
staltet vom Queeren Netzwerk, der 
Stadtkirchengemeinde Hameln, dem 
Jugendkonventsvorstand der Evan-
gelischen Jugend sowie wunderbaren 
Musikerinnen und Musikern. Zusammen 
möchten wir einen Raum schaffen, in 
dem Vielfalt, Hoffnung und Gemeinschaft 
spürbar werden.
Der CSD steht für Sichtbarkeit, für Würde 

und für das Recht jedes Menschen, so zu 
leben und zu lieben, wie er oder sie ist. In 
diesem Gottesdienst wollen wir genau das 
feiern: die Vielfalt des Lebens und die 
Kraft der Gemeinschaft.
Oder wie es die Aktivistin Audre Lorde 
einmal formuliert hat: „Es sind nicht 
unsere Unterschiede, die uns trennen. 
Es ist unsere Unfähigkeit, diese Unter-
schiede anzuerkennen, zu akzeptieren 
und zu feiern.“

Lasst uns genau das tun – Unterschiede 
anerkennen, Vielfalt feiern und gemein-
sam ein Zeichen für Respekt, Liebe und 
Menschlichkeit setzen.

Alle sind herzlich eingeladen!

Liebe Kinder und Jugendliche, 
liebe junge Helferinnen und Helfer,
als kleines Dankeschön für eure großarti-
ge Unterstützung im vergangenen und im 
laufenden Kirchenjahr möchten wir euch 
herzlich zu einer Kanu-Tour der Kirchen-
gemeinde Holtensen einladen.
Datum: 05. September 2026
Ihr habt uns auf so viele Arten unterstützt 
– beim Krippenspiel, beim Gemeinde-
fest, beim Frühstücksgottesdienst und 
bei vielen weiteren Aktionen. Ohne euch 
wäre vieles nicht möglich gewesen. Dafür 
möchten wir euch einfach einmal Danke 
sagen!
Die Tour wird von einer ausreichenden 
Anzahl erwachsener Begleitpersonen be-
treut.

Kanu-Tour

Voraussetzung für die Teilnahme ist das 
Schwimmabzeichen Bronze.
Die genaue Planung der Kanu-Tour er-
folgt im Laufe des Jahres.
Zur besseren Organisation bitten wir euch 
jedoch schon jetzt um eine verbindliche 
Anmeldung.
Anmeldung bitte per E-Mail an:
Holger Wingerter
Holger.Wingerter.kv@gmail.com

Wir freuen uns sehr auf einen tollen ge-
meinsamen Tag mit euch!

Herzliche Grüße
Eure Kirchengemeinde Holtensen
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Anzeige

HAMELN: Leihhof 2  •  Fon (0 51 51) 40 50 55 

EMMERTHAL: Mühlenweg 18  •  Fon (0 51 55) 95 70

 www.albrecht-luebbe.de

Albrecht-Lübbe

B e s t a t t u n g s i n s t i t u t e
L o h m e y e r

WIR SIND DIE GANZE ZEIT DA.

Während des Abschieds und 
auf Wunsch auch danach.



 29

Wir laden ein

Kinder und Jugendliche

Zwergenkirche:
Am 8. Juni und 14. September., 16:00 Uhr im Gemeindehaus

Kinderkirche:
Am 18. Mai, 22. Juni, 31. August und 28. September, 16:00 Uhr im Gemeindehaus

Chor „Holtensingers“: 
dienstags, 19:30 Uhr im Gemeindehaus

Buch Klub
Am den 26. Juni, 19:30 im Gemeindehaus

Erwachsene

Für Jung und Alt

Spieleabend
letzter Montag im Monat (25.05., 29.06., 27.07., 31.08., 28.09.)

Theatergruppe:
donnerstags, 18:30 Uhr im Gemeindehaus



Sie erreichen unsSie erreichen uns

www.kirche-holtensen.de

Pastor - Gabriele Mitschke: 
E-mail: gabriele.mitschke@evlka.de	 Telefon: 92 47 74

Pastor - Benjamin Westerkamp: 
E-mail: benjamin.westerkamp@evlka.de	 Telefon: 21 23 7
		  Mobil: 0151 10094496

Pfarrbüro und Friedhof Holtensen 
- Christina Bandura: 
Im Gemeindehaus, Aegidienstr. 8, Holtensen 
E-mail: KG.Holtensen@evlka.de 	 Telefon: 88 36 6 
Öffnungszeiten: Di.: 8.30 bis 11.00 Uhr 
                           Fr.: 8.30 bis 11.00 Uhr

Freunde und Förderer der St. Aegidien  
- Kirchengemeinde Holtensen e.V. 
Erste Vorsitzende Monika Steudle 
E-Mail: monika.steudle@web.de	 Telefon: 88 46 4

Nachbarschaftshilfe - Ursula Krüger 
E-mail: fju.krueger@web.de	 Telefon: 85 51

Kindergarten Süntelzwerge 
Beekebreite 7, Holtensen 
Suentelzwerge.Holtensen@evlka.de 	 Telefon: 53 39 5

Förderverein der Kita Süntelzwerge Hameln e.V. 
Erste Vorsitzende Anastasia Bost 
E-Mail: foerderverein.suentelzwerge@gmail.com

Weitere Kontaktmöglichkeiten 
Evangelischer Jugenddienst 	 Telefon: 28 98 0 
Kinderseelsorge 		 Telefon: 11 6 11 
Lebens-, Familien- und Eheberatung/ 	 Telefon: 7667 
Sucht-und Drogenberatung

Ihr Spende hilft uns weiter!

Sparkasse Hameln-Weserbergland 

IBAN: DE 54 2545 0110 0000 0081 02 

BIC: NOLADE21SWB 

Kirchenamt Hameln-Holzminden 

Verwendungszweck: Spende KG Holtensen
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